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„familienfreundlichegemeinde“

Zertifikatsverleihung familienfreundlichegemeinde 2013 – Retz unter den ausgezeichneten 86 Gemeinden.
Gemeinsam mit Gemeindebund-Präsident Helmut Mödlhammer zeichnete Bundesminister Dr. Reinhold Mitterlehner insgesamt 
86 Gemeinden mit dem staatlichen Gütezeichen familienfreundlichegemeinde aus.  Auch der Stadtgemeinde Retz wurde nach 
dem 2012 erfolgreich durchgeführten Auditprozess und ersten daraus resultierenden Maßnahmen das Grundzertifikat verliehen.  
Bürgermeister Karl Heilinger, Projektleiter GR Stefan Lang und GR Petra Schnötzinger nahmen gemeinsam mit Prozessbegleiterin 
DI Margit Fiby an der Veranstaltung teil und  übernahmen die staatliche Auszeichnung aus den Händen des Bundesministers. Das 
Zertifikat  ist nicht nur Anerkennung, sondern bedeutet gleichzeitig die Verpflichtung, das im Gemeinderat beschlossene Paket 
von 10 familienfreundlichen Maßnahmen unter Projektleiter Stefan Lang in den nächsten drei Jahren umzusetzen und dadurch die 
Familienfreundlichkeit in der Stadtgemeinde Retz weiter zu erhöhen.� Foto: Hans Braun
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Wir gratulieren unseren 
Bürgerinnen und Bürgern

80. Geburtstag
Katharina Brand 22.03.1934 Feldgasse 5 Unternalb

Johann Breyer 01.01.1934 Kleinriedenthal 18 Kleinriedenthal

Johann Fleischmann 16.02.1934 Untere Hauptstraße 5 Kleinhöflein

Maria Köck 24.02.1934 Kirchfeldstraße 26 Unternalb

Erich Langsteiner 08.02.1934 Winterseite 20 Kleinhöflein

Otto Neumayer 06.03.1934 Bahnhofstraße 30 Retz

Otto Pohl 03.03.1934 Dr. Gregor Korner-Gasse 2 Retz

Leopold Sturm 01.01.1934 Znaimerstraße 47 Retz

85. Geburtstag
Leo Drucker 05.02.1929 Obere Hauptstraße 28 Kleinhöflein

Johanna Poinstingl 17.02.1929 Urtelnweg 1 Unternalb

Erna Pröglhöf 27.01.1929 Mühlstraße 1/1 Obernalb

Hildegard Schneck 23.01.1929 Jahnstraße 8 Retz

Hedwig Stifter 08.01.1929 Lange Zeile 73 Retz

Franziska Zant 02.03.1929 Jahnstraße 8 Retz

90. Geburtstag
Leopold Bruckner 05.01.1924 Ranzonistraße 5/3 Retz

Anna Dunkl 04.03.1924 Laurenz von Kurz-Gasse 1/9 Retz

Maria Fritz 27.02.1924 Berggasse 2/9 Retz

Johann Gruber 09.03.1924 Unternalberstraße 220 Obernalb

95. Geburtstag
Maria Smetazko 20.03.1919 Winterseite 5/1 Kleinhöflein

Leopoldine Sprung 01.01.1919 Lindenstraße 41 Obernalb

Goldene Hochzeit
Rudolf & Gertraude Kellner 22.02.1964 J. Widhalm-Straße 15/7 Unternalb

Jährlich vergibt das Land 
NÖ Kulturpreise in 8 ver-
schiedenen Kategorien. 
In jeder Sparte werden 
ein Würdigungspreis und 
zwei Anerkennungsprei-
se vergeben. Das Festival 
Retz konnte in der Katego-
rie „Darstellende Kunst“ 
einen Anerkennungspreis 
entgegen nehmen. Damit 
werden die hochqualita-
tiven Aufführungen des 
Jahres 2012 sowohl bei der 
Kirchenoper als auch bei 
den anderen Musik- und 
Literaturveranstaltungen 
ausgezeichnet. Wir dürfen 
Festivalleiter Mag. Alexan-
der Löffler und seinem tol-
lem Team dazu sehr herz-
lich gratulieren.

Retzer Festival 
ausgezeichnet

Der Betrieb von Barbara 
und Josef Seher, Im Winkl 
1, 2070 Obernalb, www.
weingut-seher.at, wurde 
letzte Woche  nach den 
österreichweit gültigen  

Qualitätsrichtlinien  von 
Urlaub am Bauernhof, mit 
der Höchstkategorie  4 
Blumen ausgezeichnet.
Drei sehr geschmackvolle 
und gemütliche Zimmer 
erwarten die Gäste. Das 
Thema Wein zieht sich wie 
ein roter Faden durch den 
Betrieb.

Betrieb Seher mit
4 Blumen 
ausgezeichnet

Seit August 2013 gibt es in 
Retz einen neuen Verein 
mit dem Namen COGO, 
was soviel heißt wie zu-
sammenhalten und ver-
sammeln.
Der Verein will sich als 
Ansprechpartner für Ide-
ensuchende und Ideenge-
bende, die sich sozial betä-
tigen möchten, verstanden
wissen. Derzeit werden 
bereits der Frühjahrs- und 
Herbst Kindertauschmarkt 
organisiert, Verleih von 
Babystorch, Ernährungs- 
und Gesundheitsvorträge, 
Bastelkurse und vieles
andere…
Informationen & Ideen 
cogo-retz@gmx.at

COGO Retz
Aktivitäten 
für Jung & Alt
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Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu. Es ist daher an 
der Zeit dieses Jahr mit - aus Gemeindesicht - vielen 
bedeutenden Momenten- kurz Revue passieren zu 
lassen. Geprägt war 2013 von großen Projekten und 
touristischen Großveranstaltungen. Unsere schon 
traditionellen Großveranstaltungen, wie das Wein-
lesefest und heuer im Speziellen das Kürbisfest, for-
dern natürlich, trotz vieler engagierter Helfer aus der 
Bevölkerung, massiv die Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofes. Es ist daher verständlich, dass viele Wün-
sche der Bevölkerung oft längere Zeit auf Umsetzung 
warten müssen.  Ganz besonders haben Großprojek-
te das Jahr 2013 geprägt. Wie Sie wissen wurde im Ap-
ril das Großprojekt „Sanierung Rathaus“ im Rahmen 
eines Festaktes gemeinsam mit Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll abgeschlossen. Als eines der Wahrzei-
chen von Retz war es dem Gemeinderat ein beson-
deres Anliegen dieses Baujuwel künftigen Generati-
onen wohlerhalten übergeben zu können. Durch die 
Schaffung verschiedener Infrastrukturleistungen ist 
die Nutzung des Rathauses auch für unsere Vereine 
wesentlich leichter möglich. Die Bahnunterführung 
an der Höfleinerstraße wird den Stadtbereich an der 
Ostseite wesentlich aufwerten. Zusammen mit der 
hoffentlich bald realisierten „Spange Ost – Umfah-
rung“ und dem geplanten Fachmarktzentrum im 
Bereich des ehemaligen Schafferareals sollte auch ein 

spürbarer wirtschaftlicher 
Aufschwung einhergehen. 
Besonders spannend verlief 
die Neugestaltung des Kin-
derspielplatzes in der Poisgasse. Angeregt von den 
Kindern selbst, wurden diverse Spielgeräte ange-
kauft bzw. durch den städtischen Bauhof gestaltet. 
Ein Projekt, das sich über mehrere Jahre erstreckt, ist 
die Neuaufstellung des Museums-Depot. Die über-
aus wertvollen Bestände der Stadtgemeinde kön-
nen durch massive Fördermittel des Landes zentral 
untergebracht werden. Auch hier werden beträcht-
liche Eigenleistungen durch den städtischen Bauhof 
erbracht. Als Schlusspunkt des Jahres 2013 wurde ein 
Teil der Adolf-Lehr-Straße asphaltiert. All die oben 
angeführten Maßnahmen, zusammen mit vielen 
kleinen Projekten, haben das Gemeindebudget 2013 
restlos ausgeschöpft. Für die kommenden Feiertage 
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie nur das Beste. 
Verbringen Sie einige ruhige Stunden abseits des 
Einkaufstrubels.  Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2014! 

Ihr Bürgermeister

Liebe RetzerInnen
Liebe Retzer

Die im Dominikaner Klos-
ter wohnende US- ame-
rikanische Sängerin und 
Schauspielerin Gail Gat-
terburg ist die Hauptdar-
stellerin des Filmes „Mein 
Leben als Apfelbaum“. 

Regie führte der in Wien 
und Mitterretzbach leben-
de Künstler Harald Friedl, 
der als Filmemacher, 
Schriftsteller, Musiker, 
Regisseur und Produzent 
internationalen Ruhm er-
langt hat. Es entstand ein 
berührender Film über 
das Altern, dem Gail Gat-

terburg mit ihrer großen 
Aufrichtigkeit, ihrem Sar-
kasmus und ihrem Humor 
begegnet. Die österreichi-
sche Uraufführung findet 
am 2. Jänner, 20.00 Uhr im 
Retzer Stadtkino statt. Der 
Regisseur und die Haupt-
darstellerin werden dabei 
anwesend sein.

Österreichische 
Uraufführung 
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Kürzlich hielt der Eltern-
verein der Neuen NÖ 
Mittelschule Retz seine 
Jahreshauptversammlung 
ab, die von einem überaus 
positiven Rückblick des 
Obmann, Stefan Fehrin-
ger, geprägt war. Direktor 
Ernst Raab bedankte sich 
im Anschluss bei Ob-
mann Fehringer für die 
zahlreichen Aktivitäten, 
insbesondere auch für die 
finanzielle Beteiligung 
bei der Anschaffung von 
Langlauf-Schiausrüstun-
gen sowie für die weitere 
Ausstattung der Schul-

bücherei. Für das neue 
Schuljahr stellte der Vor-
stand einen Betrag von 
1.000 Euro zur Verfügung.
In der anschließend 
durchgeführten Neuwahl 
wurden folgende Vor-
standsmitglieder gewählt 
bzw. wiedergewählt: 

DIE WAHL
Obmann: Stefan Fehrin-
ger, Stellvertreter: Rainer 
Hengl, Kassier: Richard 
Wimmer, Stellvertreterin: 
Martina Hammerschmid
Schriftführerin: Barbara 
Tallafuß-Rotter, 

Stellvertreterin: Alexand-
ra Trausmüller
Rechnungsprüfer: Her-
bert Sodomka und Inge 
Eschinger Erweiterter 
Vorstand: Christine 
Sulzberger und Marianne 
Fachleitner

DIE AKTIVITÄTEN
Als erste Aktivität für das 
neue Schuljahr war bereits 
ein Kinderkochkurs un-
ter dem Motto „Cocktails, 
snacks und partyfood“ an-
geboten worden, der mit 
17 SchülerInnen voll aus-
gebucht war.

Neuer Elternvereinsvorstand 
an der NMS� www.hsretz.ac.at

www.vsretz.ac.at

www.hsretz.ac.at

Während der berufsprakti-
schen Tage, 14. bis 17. Ok-
tober, „schnupperten“ die 
SchülerInnen in den von 
ihnen selbst ausgewähl-
ten Betrieben und lernten 
somit ihren voraussicht-
lichen Lehrberuf in der 
Realität kennen. Die Schü-
ler wurden im Unterricht 
in kürzester Zeit darauf 
vorbereitet, Erfahrungen 
mussten sie jedoch selbst 
sammeln. Viele erzielten 
beachtliche Erfolge, das 
Feedback der jungen Leu-
ten war erfreulich. Eine 
Schülerin, sie hat das 
freiwillige 10. Schuljahr 
in der PTS gewählt, kann 

nach diesen vier „Schnup-
pertagen“ den Lehrvertrag 
unterschreiben und wird 
eine Lehre als Restaurant-
fachfrau in Hollabrunn 
beginnen.   Die nächste 
Herausforderung  für alle 
ist die Lehrlingsinitiati-
ve am 12. 12. 2013. Dieses 
Bewerbungstraining  steht 
unter dem Motto „Taten 
statt Worte“. Vorstellungs-
gespräche mit Vertretern 
der Wirtschaft stehen auf 
dem Programm.

Berufspraxistage
der NMS - PTS Retz

Wie bereits in den letzten 
Jahren suchte der ORF Nie-
derösterreich die „Fleißigs-
ten Leseratten“. In der Vo-
rauswahl der Volksschule 
Retz stach Lisa Bauer aus 
der Klasse 4a durch beson-
ders deutliches Lesen her-

vor. Beim Bezirkslesecas-
ting, das am 8. November 
im Festsaal der Volksschu-
le Retz stattfand, setzte sie 
sich unter 20 KandidatIn-
nen aus den dritten und 
vierten Volkschulklassen 
unseres Bezirks durch.

Lisa Bauer gewinnt
Bezirkslesecasting

Vielfalt - Nähe - Qualität 
Die Neue NÖ Mittelschule 

eine Alternative zum  
Gymnasium 

Sehr geehrte Eltern! 
 
Ihr Kind besucht derzeit die 3. oder 4. Klasse Volks-
schule. Sie stehen daher schon bald vor der Wahl, 
welche weitere Schullaufbahn Ihr Kind einschlagen 
soll. Um Ihnen eine Entscheidungshilfe zu bieten, 
haben wir diese Informationsbroschüre für Sie  
zusammengestellt. Er soll Sie über die Möglichkeiten 
informieren, welche die Neue NÖ Mittelschule  
Ihrem Kind bietet. 
 
In diesem Folder wollen wir Ihnen diesen neuen 
Schultyp näherbringen. 
 
Die Neue NÖ Mittelschule vereint alle Vorteile der 
Hauptschule mit den Chancen des Gymnasiums. Im 
Mittelpunkt steht die Einzigartigkeit Ihres Kindes. 
Der Unterricht orientiert sich an den modernsten 
innovativen Methoden der Pädagogik. Selbstständiges 
Lernen und projektorientiertes Arbeiten finden  
ebenso Platz wie individuelle und differenzierte  
Betreuung. 

Wesentliche Schwerpunkte der 
Neuen NÖ Mittelschule: 

 Die Schüler bleiben im Klassenverband der  
Volksschule 

 Teamteaching in D, M und E 
(Lehrer der BHAK/BHAS Retz unterrichten im 
Team mit Lehrern der NMS) 

 Keine Leistungsgruppen mehr  
(innere Differenzierung) 

 Entwicklung der Teamfähigkeit 
 Soziales Lernen 
 Berufsorientierung in der 3. und 4. Klasse 
 Projektorientiertes Arbeiten 
 Offene Lernformen - Lernlabor 
 Anleitung zu eigenverantwortlichem Lernen 
 Internetzugang in allen Klassen 
 Wahlpflichtfächer ab der dritten Klasse  
 Orientierung an regionalen und lokalen  

Erfordernissen (Schulautonomie) 
 Neue Form des Elternsprechtages 

KEL-Gespräche (Kinder-Eltern-Lehrer) 
 Smartboard (interaktive Tafel im Musikzimmer) 
 Abschluss mit AHS-Berechtigung möglich 

ANMELDUNG: 
Im Februar (nach den Semesterferien) 

Direktion MO bis FR von 8:00 bis 12:00 Uhr 
 

Bitte mitbringen: 
Schulnachricht 

Geburtsurkunde 
Staatsbürgerschaftsnachweis 
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In der vergangenen Mu-
seumssaison wurde (bei 
gleichzeitig anlaufender 
Depotsanierung) nicht nur 
der laufende Museums-
betrieb gesichert, es gab 
auch weitere Angebote: 
die umfangreiche Sonder-
ausstellung „Weingläser 
und Weintrinkgefäße“, das 
jährliche Ferienspiel, die 
Teilnahme an der Langen 
Nacht der Museen, zum 
Abschluss der Saison ein 
Benefizkonzert von Gail 
Gatterburg zugunsten des 
Museums. 

AUSBLICK 2014
In Retz finden im kom-

menden Jahr die 64. Lan-
desfeuer weh rbewerbe 
statt, im Museum wird aus 
Anlass dieses Ereignisses 
eine Sonderausstellung 
gestaltet. Die laufende In-
ventarisierung sowohl 
der kulturhistorischen als 
auch der prähistorischen 
Bestände ermöglicht be-
reits eine gute Übersicht 
über die eigene Sammlung; 
dadurch sind weitere Aus-
stellungsideen entstanden, 
zwei davon werden 2014 
umgesetzt. 

Die 27 Feuerwehren des 
Abschnittes Retz (Arbeits-
titel), ab April 2014

Der Maler Alexander Pock 
(Arbeitstitel), Sonderaus-
stellung der Südmähri-
schen Galerie, ab April 
2014
Der Retzer See von der Ur-
geschichte bis heute (Ar-
beitstitel), Ergänzung der 
Dauerausstellung, ab Os-
tern 2014
Retz im Ersten Weltkrieg 
(Arbeitstitel), Sonderaus-
stellung als „Intervention“ 
im Rahmen der Daueraus-
stellung, ab 28. Juni 2014

Haben Sie private Fotos 
zu den Themen der Aus-
stellungen „Retz im Ersten 
Weltkrieg“ und „Retzer 

See“? Dokumente, Aus-
zeichnungen, Objekte aus 
dem Ersten Weltkrieg? 
Wenn ja, kontaktieren Sie 
uns bitte – Ihre Bilder und 
Dokumente bleiben bei Ih-
nen, wir fotografieren sie 
sofort und nehmen sie als 
digitale Datei ins Archiv 
auf bzw. in die Ausstellun-
gen auf. 

KONTAKT: 
mu seu m-r e t z @ aon .a t , 
0664-73062663 (Mag. He-
lene Schrolmberger) oder 
tom.dammelhart@gmx.at, 
02942-20651 (Dr. Thomas 
Dammelhart).

Museum Retz Förderverein 
Aktivitäten des Förderverein Museum Retz

Hallstattzeitliche Eisenmesser und -ringe aus Retzer Brandgräbern mussten dringend restauriert werden, Archäologe Lukas J. Kerbler, BA und 
Ludwig Nendwich, der die Restaurierung finanziert hat, freuen sich über das gelunge Werk.
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Zurück aus der Karenz 
übernahm zu Beginn 
des Jahres DI Marceline 
Martischnig wieder die 
Agenden der Stadterneue-
rung- nun gemeinsam mit  
DI Margit Fiby. Sie hat Retz 
bereits in den beiden vor-
hergehenden  Phasen der 
Stadterneuerung  begleitet. 
Anfang April gab es einen  
Rückblick auf die beiden 
vergangenen Jahre Stadter-
neuerung mit einer Aus-
stellung im Rathaus. Au-
ßerdem wurde das Projekt 
Veranstaltungssaal im Al-
ten Rathaus zur Förderung 
bei der Stadterneuerung 
eingereicht. Eine Förder-
zusage von 200.000 € aus 
Mitteln der NÖ Stadterneu-
erung und aus EFRE Struk-
turfondsmitteln  wurde be-
reits erteilt. 
Schwerpunkte der weite-
ren Arbeit waren die Kon-
kretisierung von Projekten 

die in den letzten beiden 
Jahren in den  Arbeitskrei-
sen diskutiert wurden wie 
z.B. das Projekt Identität 
Retz- BürgerInnenmappe 
oder die Errichtung und/
oder Erneuerung von Rad-
abstellanlagen im Stadtge-
biet.  Ebenfalls lang Thema 
war die Erneuerung der 
beiden Sitzplätze am Stadt-
wall. Hier werden in den 
nächsten Tagen die durch 
Wurzeln zerstörten Funda-
mente entfernt und in Tro-
ckensteinbauweise durch 
den Steinmetz Pinggera 
wieder aufgebaut.

FAMILIENAUDIT
Aus der Teilnahme am 
Projekt Familienaudit und 
im Zuge dessen geführ-
ten Besprechungen ergab 
sich das Projekt, Lern- und 
Bewegungsgarten Volks-
schule. Gestartet wird nun 
auch die Standort- und Be-

darfsanalyse Jugend Retz 
durch den  „Verein Men-
schen Leben“. Ihr Ziel ist 
auch die Wiederbelebung 
der Jugendcontainer. Da-
vor müssen sie allerdings 
wieder fit gemacht werden. 
Dazu ist die Erneuerung 
der Heizungsanlage not-
wendig. Zudem ist es ge-
lungen, dass der mächtigs-
te der Stadttürme der am 
Ende des Stadtwalles auf 
deinem Privatgrundstück 
steht von Bewuchs befreit 
wurde. Dies soll nun auch 
zum Anlass genommen 
werden die restliche Stadt-
mauer durch einen Bau-
historiker  untersuchen zu 

lassen. Begonnen wurde 
die Aufnahme bereits im 
Jahr 2007 (2. Phase Stad-
terneuerung) mit der Un-
tersuchung des Znaimerto-
res, des Haberfelderturmes 
und des Nalber Tores. Die 
Ergebnisse sollen anschlie-
ßend in Form einer Publi-
kation der Öffentlichkeit 
zu Verfügung gestellt wer-
den. 

INFOS
Für nähere  Informationen 
steht Ihnen die Betreuerin 
der NÖ Stadterneuerung 
unter der Tel. Nr. 0676/55 
91 905 zu Verfügung. 

Stadterneuerung Retz 2013
Eine Jahresbilanz der Stadterneuerung Retz

Bereits 2012 erging der 
Aufruf, unter dem Motto 
„Lebendige Stadtmauer-
städte“ die NÖ Stadtmau-
erstädte im Rahmen eines 
online-Fotowettbewerbes 
fotografisch in Szene zu 
setzen. Nach dem Wettbe-
werbsende am 31. August 
2013 wurden in städte-in-
ternen Jurys aus den 10 on-
line am besten bewerteten 
Fotos jeder Stadt jeweils 3 
Städte-Sieger ausgewählt. 
Diese Fotos nahmen an 
der Bewertung durch die 
End-Jury teil, die von der 
NÖ Dorf- und Stadterneu-
erung organisiert wurde 
und am 30. Oktober 2013 

in Retz stattfand. Als Sie-
ger wurden schließlich 
Claus Schindler, gefolgt 
von Reinhard Bagyura 
und Romana Weik ausge-
wählt. Nachdem das Foto 
„Stadtmauer in der Baum- 
allee“ von Christoph Rieg-
ler nur ganz knapp un-
terlegen war, entschloss 
sich die Jury spontan zur 
Stiftung eines weiteren 
Jugendpreises in Form ei-
nes Praxistages mit dem 
Fotografen Heribert Corn.
Wir gratulieren den Siege-
rInnen ganz herzlich und 
bedanken uns bei allen 
TeilnehmerInnen für ihre 
Einsendungen.

Fotowettbewerb 
„Lebendige Stadtmauerstädte“ 
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Wir freuen uns, dass die 
Erste Bank der österreichi-
schen Sparkassen AG   der 
Stadtbücherei Mediathek 
Retz zwei Spiele  im Ge-
samtwert von 50 Euro zur 
Verfügung gestellt hat!
Am 9.10. 2013 überreichte 
Hr. Richard Wimmer das 
Spiel „Der verzauberte 
Turm“, ein Familienspiel 
das zum Kinderspiel des 

Jahres 2013 gewählt wur-
de, und „Halli Galli Juni-
or“ ein Spiel  Klassiker ab 
vier Jahren  der Stadtbü-
cherei. Die Spiele wurden 
bereits  von großen und 
kleinen Nutzern der Bü-
cherei getestet und erfreu-
en sich großer Beliebtheit.
Wir dürfen uns an dieser 
Stelle sehr herzlich bei der 
Erste Bank bedanken.

Kinderspiel 2013 
neu in der Retzer Stadtbücherei!

Am Samstag, den 09.11.2013  
fand der vom Verein „Re-
gionale Gehölzvermeh-
rung“ unter der Patronanz 
von Herrn Landesrat Dr. 
Stephan Pernkopf abgehal-
tene „ NÖ Heckentag 2013“ 
statt. Als Besonderheit 
wurde heuer die „Asperl“ 
zum „Wildgehölz des Jah-
res“ auserkoren um so die-
se Wildfruchtpflanze den 
Niederösterreichern nä-
herzubringen. Auch heuer 
hat sich die Stadtgemeinde 
Retz, sowie die Gemein-
den Hardegg, Haugsdorf, 
Hadres, Pulkau, Retzbach, 
Schrattenthal, Zellerndorf 
und Wullersdorf nunmehr 

zum siebenten Mal mit 
einem eigenen „Abholort 
RETZ“ am Heckentag betei-
ligt. Somit wurde den Inter-
essenten des Retzer Landes, 
und auch des Pulkautales 
wieder die Möglichkeit ge-
boten, ihre Bestellungen di-
rekt in Retz abzuholen.
In der Zeit von 9 – 12 Uhr 
konnten in der Ausgabestel-
le vor dem Stadtamt Retz  
in Anwesenheit von Frau 
Landtagsabgeordnete a.D. 
Ök.-Rat Marianne Lemba-
cher, dem Obmann des Ver-
eines „RGV“ Ing. Andreas 
Patschka sowie der Bürger-
meister bzw. Vizebürger-
meister der beteiligten Ge-

meinden  69 Besteller ihre 
Sträucher und Bäume in 
Empfang nehmen. 
Wir bedanken uns für das 
immer reger werdende In-

teresse an unserer Aktion  
und werden diese wohl 
auch am Heckentag 2014 in 
gleicher Form wiederholen.

NÖ Heckentag 2013 in Retz
Wieder ein überragendes Ergebnis für den Abholort Retz           

Foto: v.l.n.r. Vzbgm. Ing. Ernst Muck, Landtagsabgeordnete a.D. Ök.-Rat 
Marianne Lembacher, Vzbgm. Friedrich Schechtner, GR Michaela Pabst, 
Ing. Andreas Patschka, Organisator Gerhard Krempel, Bürgermeister 
Manfred Nigl, Bürgermeister Karl Heilinger, Bürgermeister Alfred 
Schuster, Obfrau Christine Sulzberger und Vzbgm. Andreas Sedlmayer

Donnerbauer & Hübner 
recHtsanwälte GmbH

Wir sind übersiedelt!  

Wir setzen uns für Sie und Ihr Recht ein! 

Wir stehen Ihnen gerne für ein Gespräch zur Verfügung! 

Hauptplatz 21
2070 Retz

 m: ra@radh.at
t: 02942/28440

www.radh.at

Persönliche Beratung steht bei uns an oberster Stelle!  
Wir wollen keine Standardlösung für Ihr konkretes 
Problem, sondern suchen mit Ihnen gemeinsam den 
maßgeschneiderten Weg zur Durchsetzung Ihrer 
berechtigten Interessen.

Mag. Heribert Donnerbauer und Mag. Daniela Hübner
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Im Zuge der Unterfüh-
rungserrichtung zur Auf-
lassung der Eisenbahn-
kreuzung mit der L1026 
ist es notwendig die Eisen-
bahnkreuzung 2014 für 
den KFZ-Verkehr zu sper-
ren.  Neben der Unterfüh-
rungserrichtung werden 
auch Umbauarbeiten im 
Fahrbahnbereich der an-
grenzenden Straßenzüge 
notwendig. Des Weiteren 
werden Einbauten im Bau-
bereich erneuert.
Die Benutzung der Ei-
senbahnkreuzung ist für 
Fußgänger jedoch jeder-
zeit möglich. In sämtli-
chen Bauphasen wird die 

Fußgängerwegeleitung 
berücksichtigt. Die Ei-
senbahnkreuzung ist in 
folgendem Zeitraum für 
den KFZ-Verkehr gesperrt: 
03.02.2014 – 27.06.2014
Als Umleitungsstrecke 
steht der Straßenzug Kreu-
zung B 35/L 1 026 - B 35 - L 
1027 - L 1032 - Kreuzung 
L 1032/L 1026 zur Verfü-
gung. Diese wird vor Ort 
ausgeschildert. Im Arbeits-
bereich wird die Kreuzung 
mit der Gemeindestraße 
Sandweg gesperrt. Die Zu-
fahrten zum Siedlungsge-
biet, der Lagerhauswerk-
stätte und der Freiwilligen 
Feuerwehr werden über 

die Gemeindestraßen Ran-
zonistraße, Poisgasse und 
Gatterburgstraße aufrecht-
erhalten. 
Von der Sperre ist auch 
die Kraftfahrlinie 1251 
der ÖBB Postbus GesmbH 
an Schultagen betroffen. 

Die Haltestelle Kleinhöf-
lein, Retzerstraße, wird 
aufgelassen und zur beste-
henden Haltestelle Klein-
höflein, Feuerwehrhaus, 
verlegt. Informationen 
hierzu werden auch vor 
Ort ausgehängt.

ÖBB Unterführung – Sperren
Straßensperren 2014 auf Grund der Bauarbeiten

Das Forum-Land-Nö, eine 
Initiative des Nö Bauern-
bunds veranstaltete ge-
meinsam mit „Treffpunkt 
Bibliothek“ des Landes Nö 
die Aktion „LESEMEIS-
TER GESUCHT“. Alle jun-
gen LeserInnen konnten 
im Aktionszeitraum ihre 
Wunschlektüre in der Bi-
bliothek auswählen, lesen 

und anschließend ihre 
Meinung zu dem Buch 
abgeben. Die Retzerin Sa-
skia Mandl ist eine der 
Gewinnerinnen aus dem 
Weinviertel. Sie durfte von 
Landesrat Mag. Karl Wilf-
ing, einen Bücherpreis in 
Empfang nehmen. Unsere 
Bücherei hat einen Ebook 
Reader dadurch erhalten.

Saskia - Lesemeisterin
Büchereileiterin Mag. Holy-Padevit freut sich über den EBook-Reader



 4/2013 Retzer Stadtnachrichten � 9

Im Rahmen der diesjäh-
rigen Bundes- und Lan-
deswallfahrt wurde eine 
eindrucksvolle Festver-
anstaltung in der Wie-
ner Hofburg abgehalten. 
Zahlreiche hochrangige 
Ehrengäste wie Präsident 
BGM Ludwig Bieringer, 
die Militärkommandanten 
von Wien und Niederös-
terreich sowie kirchliche 
Würdenträger nahmen da-
ran teil.
Nach der Messe vor der 
Krypta, zelebriert von Gen-
Vikar i.R. Prälat Rudolf 
Schütz, fand eine Kranz-
niederlegung statt. Als 
eine der besonderen Höhe-

punkte der Feier wurden 
2 Fahrzeuge an das NÖ 
Hilfswerk übergeben. In 
über eineinhalb jähriger 
Sammeltätigkeit konnten 
dafür € 23.800,- aufge-
bracht werden. MilSuperi-
or Dr. Harald Tripp nahm 
die Segnung der Fahrzeu-
ge vor. Der Obmann des 
Hilfswerkes Retz- Pulkau, 
OSR Reinhold Griebler, be-
dankte sich für die Schlüs-
selübergabe.
Musikalisch wurde die 
Veranstaltung bestens von 
der Stadtkapelle Retz, un-
ter der Leitung von Kapell-
meister Mag. Gerhard For-
mann, umrahmt.

Ein herzliches Danke-
schön für die Fahrzeuge 
an den Organisator der 

Sammlung Präsident Dir. 
Josef Krafek!

Großzügige Spende des ÖKB
Österr. Kameradschaftsbund

Im kommenden Jahr wer-
den die 64. NÖ Landesfeu-
erwehrleistungsbewerbe in 
Retz abgehalten. Bei die-
sem Großereignis, das vom 
27. - 29. Juni 2014 stattfin-
den wird, werden rund 
1.400 Wettkampfgruppen 
mit insgesamt 10.000 Be-
werbsteilnehmern nicht 
nur aus NÖ, sondern aus 
ganz Österreich und sogar 
aus benachbarten EU-Staa-
ten, teilnehmen. Das Me-
dienecho wird enorm sein. 
Im Rahmen ihrer Projekt-
arbeit zur Reife- und Dip-
lomprüfung sind Maturan-
ten der BHAK Retz direkt 
an der Planung und der 

Vorbereitung der Durch-
führung beteiligt. David 
Brandhuber, David Men-
ninger und Petra Palátová 
wurden seitens der Frei-
willigen Feuerwehr Retz 

von BR Ing. Christian 
Lehninger eingeladen im 
Organisationskomitee mit-
zuarbeiten. Sie sind mit 
Aufgaben im Sponsoring, 
in der Kommunikation 

nach außen und im feuer-
wehrmedizinischen Dienst 
betraut. Ihr - an der BHAK 
Retz - erworbenes Wissen 
und ihre praxisnahen Fer-
tigkeiten aus den Bereichen 
Marketing, Organisation 
und Projektplanung kön-
nen sie nun zielführend 
anwenden. Die LFLB 2014 
finden bereits das dritte 
Mal in Retz statt. Der Be-
werbsplatz wird im Indust-
riegebiet von Retz errichtet 
werden. Den Abschluss 
dieses Wettkampfes bildet 
ein Sternmarsch aller Be-
werbsteilnehmer mit der 
Siegerehrung am Haupt-
platz Retz.

NÖ Landesfeuerwehrbewerbe 
Planung, Information und Fortschritt von den Bewerben in Retz 2014

Mit ihrem Maturaprojekt für die HAK Retz unterstützen Schüler der 5. 
Klasse (Petra Palátová, David Menninger und David Brandhuber) die 
Planung der Landesfeuerwettbewerbe 2014 zur Freunde von Komman-
dant BR Ing. Christian Lehninger
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Der Mannschaftsstand be-
trägt 41 Aktive und 4 Re-
servisten. Bis Ende Novem-
ber hatten wir 17 Einsätze 
mit 108 Mitgliedern und 
583 Einsatzstunden zu be-
wältigen.
Bei den monatlichen 
Übungen, sowie bei Funk- 
Atemschutz- KHD- UA 
Übungen war unsere Wehr 
489 Stunden im Einsatz.
Einige Kameraden nah-
men an Schulungen und 
Kursen erfolgreich teil. Am 
1.1.2013 wurde unsere tra-
ditionelle Neujahrssamm-
lung durgeführt. Ebenso 
wurde der FF-Ball im Jän-
ner abgehalten. Im August 

konnten wir wieder zahl-
reiche Besucher beim Feu-
erwehrheurigen begrüßen. 
Anlässlich des Feuerwehr-
heurigens wurde vom ÖKB 
LV Wien durch Präsiden-
ten Dir. Josef Krafek einige 
Kameraden ausgezeichnet.
Beim AFT in Merkersdorf 
wurde für 25-jährige Tätig-
keit für das Feuerwehrwe-
sen HLM Kremser Johan-
nes, für 50-jährige Tätigkeit 
EHBM Übl Manfred und 
für 70-jährige Tätigkeit LM 
Neubauer Herman geehrt.
Die Kameraden gratulier-
ten zum 50. Geburtstag LM 
Kruspel Reinhard und LM 
Eschinger Josef, sowie der 

Patin Pozar Elisabeth zum 
75. Geburtstag recht herz-
lich. Das Funkabzeichen in 
Gold erwarb VM Neubauer 
Dominik. Abschließend 
möchte ich mich bei allen 
Feuerwehrmitgliedern für 
die im abgelaufenen Jahr 
geleistete Arbeit bedanken.
Ein Dank gilt allen Verei-
nen, Institutionen und der 
Bevölkerung, die unsere 
Feuerwehr vielfach unter-
stützten. Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 2014 
wünscht allen Bewohnern 
von Unternalb mit einem 
Gut Wehr�
OBI Philip Paier

FF Unternalb 2013 
Jahresbericht der FF Unternalb 2013

IMPRESSUM:
HERAUSGEBER & VERLEGER
Stadtgemeinde Retz, 2070 Retz, Haupt-
platz 30, office@stadtgemeinde-retz.at, 
Tel +43 (0) 2942 - 2223, www.retz.at 

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH 
Andreas Sedlmayer 

GESTALTUNG & PRODUKTION 
HOFER | Media – www.hofermedia.at

Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
sind ausschließlicher in Verantwortung 
der jeweiligen AutorInnen. 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 
Stadtgemeinde Retz, 
2070 Retz, Hauptplatz 30

GRUNDLEGENDE RICHTUNG  
Informationsmedium für die 
Bevölkerung der Stadtgemeinde Retz

4stimmig
Konzerte 
26. Dezember 2013
16 Uhr & 19 Uhr in
der Rathauskapelle
Eintritt: freie Spenden

Kerzenduft &
Pulverschnee

Auch zum diesjährigen  
Jahresabschluss darf ich 
Ihnen wieder einen Über-
blick über die Leistungen 
der freiwilligen Feuer-
wehr Retz geben. Bis Ende 
November des Jahres leis-
tete unsere Feuerwehr 70 
Einsätze mit 1206 Stun-
den. Zusätzlich wurden 14 
Übungen und 2905 Stun-
den an protokollierten Tä-
tigkeiten absolviert. 

JUGEND
Unsere Jugendgruppe und 
die Wettkampfgruppe nah-
men an den Abschnitts- 
und Landesleistungsbe-
werben mit guten Erfolgen 

teil.  Auf unsere Homepage 
www.feuerwehr-retz.at  
wird durchschnittlich 130 
Mal pro Tag zugegriffen. 

FACEBOOK
Die freiwillige Feuerwehr 
Retz ist auch auf facebook 
unter „facebook.com/
ffretz“ zu finden. Die Ka-
meraden unserer Feuer-
wehr werden in diesen Ta-
gen bei Ihnen vorsprechen 
und Sie um eine Spende 
bitten. Für die Aufrecht-
erhaltung des Feuerwehr-
betriebes und den Ankauf 
einer neuen Schutzbeklei-
dung sind wir auf diese 
Haussammlung angewie-

sen und ich darf Sie auch 
in diesem Jahr um Ihre 
Unterstützung ersuchen.

DANK
An dieser Stelle möch-
te ich Sie einladen das 
Friedenslicht am Heili-
gen Abend in der Zeit von 
09:00-14:00 im Feuerwehr-
haus in Retz abzuholen. 
Für das leibliche Wohl ist 
vorgesorgt. Für Kinder gibt 
es ein Kinderprogramm.
Abschließend möchte ich 
der Stadtgemeinde Retz, 
der Bezirksstelle des Ro-
ten Kreuzes Retz, der Po-
lizeiinspektion Retz und 
allen  Vereinen und Ver-

bänden sowie den immer 
mithelfenden Damen und 
meinen Kameraden für 
die gute Zusammenarbeit 
im abgelaufenen Jahr sehr 
herzlich danken. 
Den Bewohnern unserer 
Stadt Retz darf ich ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, 
sowie viel Glück und Ge-
sundheit für das Jahr 2014 
wünschen.
BR Ing. Christian Lehnin-
ger Kommandant Freiwil-
lige Feuerwehr Retz

Jahresbericht FF-Retz 2013
Freiwillige Feuerwehr Retz
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Es ist um uns, in uns und 
essentiell für das Leben – Wasser.

Nur leider ist es nicht immer da, wo 
es gebraucht wird, und auch die 
Qualität unterliegt natürlichen 
Schwankungen. Wir von EVN 
Wasser, Niederösterreichs größtem 
Trinkwasserversorger, gleichen diese 
Unterschiede aus. Durch die stetige 
Erschließung ergiebiger Brunnen­
felder und Quellen in den Regionen 
Niederösterreichs haben wir heute 
ein Leitungssystem von über 
2.300 km Länge geschaffen. Der 
beständige Ausbau von Ringleitun­
gen lässt das moderne Netzwerk 
noch enger zusammenwachsen. 

Die zuverlässige Belieferung von rund 
670 Katastralgemeinden sichert 
dabei die Trinkwasserversorgung von 
über einer halben Million Kundinnen 
und Kunden in Niederösterreich. So 
leiten wir das kostbare Nass in 
ausgezeichneter Trinkwasserqualität 
direkt zu Ihnen nach Hause.

Klarheit, Frische und der Härtegrad 
spielen bei der Wasserqualität eine 
wichtige Rolle. Beispielsweise im 
Geschmack oder auch beim 
Gebrauch von Haushaltsgeräten. 
Durch regelmäßige Kontrollen sorgen 
wir dabei für konstante Werte. 

Die Gemeinden Niederösterreichs 
sind für uns mehr als nur Kunden. Sie 
sind unsere Partner. Und so 
versorgen wir sie nicht nur mit dem 
kostbaren Nass, sondern auch mit 
bestem Service und individueller 
Beratung. 

Die „Trinkwasser Qualitätsauskunft“ 
beispielsweise zeigt Ihnen die 
spezifischen Trinkwasserwerte   
Ihrer Region. Diese und weitere 
Informationen finden Sie auf  
www.evnwasser.at.

So können Sie weiterhin beruhigt 
Schluck für Schluck genießen.
Die EVN ist immer für mich da.

Das Kürbisprinzenpaar 
Claudia I. und Stefan I. hatte 
beim Kürbisfest in Retz-Alt-
stadt „alle Hände voll zu 
tun“. Sie eröffneten nicht 
nur das Kürbisfest in Retz 
am Samstag, auch sonst wa-
ren sie „im Dauereinsatz“. 
Bei Kaiserwetter an allen 
drei Tagen galt es nicht nur 
unzählige Hände zu schüt-
teln und sämtliche Stände 
zu besuchen, beim großen 
Festumzug mit zu machen 
u.v.a.m., sondern auch „Kol-
legInnen“ wie die Mohn-
prinzessinnen, die Wald-
königin, die Weinkönigin 
Veltlinerland – um nur eini-
ge zu nennen – zu betreuen.

Die offizielle Eröffnung des 
21. Kürbisfestes erfolgte am 
Samstag durch Landesrätin 
für Tourismus, Frau Dr. 
Petra Bohuslav, die in Ver-
tretung unseres Herrn Lan-
deshauptmannes Dr. Erwin 
Pröll, nach Retz gekommen 
war. Sie zeigte sich sehr 
beeindruckt von der Deko-
ration, dem unvergleichli-
chen Ambiente der Retzer 
Altstadt, den unzähligen 
Verkaufs- und Verkösti-
gungsständen, dem (Kürbis)
Speisenangebot und und 
und. Als kleines Danke-
schön wurde ihr auch eine 
Retzer Land-Genussbox 
zum Genießen für daheim 

überreicht. Ein großes Dan-
keschön gilt dem Dorferneu-
erungsverein Retz-Altstadt 
sowie den unzähligen Hel-
ferinnen und Helfern, die 
unter der Führung des rüh-
rigen Obmannes Reinhold 

Griebler für den großartigen 
Erfolg des Festes verant-
wortlich sind.  Für alle, die 
es jetzt schon wissen möch-
ten: Das Kürbisfest 2014 fin-
det vom 25. bis 26. Oktober 
in Zellerndorf statt. 

Kürbisfest in der Altstadt
Kürbisspezialitäten und offene Winzerhöfe� www.kuerbisfest.at

Foto: Hans Gschwindl
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Das YWOP (Youth Wind 
Orchestra Project)-Orches-
ter der Musikschule Retz 
gewann den 6. österreichi-
schen Bundesjugendor-
chesterwettbewerb  in der 
Stufe AJ (Durchschnittsal-
ter bis 13 Jahre). Im Vorfeld 
stellten sich tausende Musi-
kerinnen und Musiker aus 
ganz Österreich sowie den 
Partnerverbänden Südtirol 
und Liechtenstein den je-
weiligen Landesausschei-
dungen (es haben mehr als 
7.000 MusikerInnen in 160 
Orchestern teilgenommen). 
Die besten qualifizierten 
sich für den Bundeswettbe-
werb. 18 Orchester waren 

beim Finale in Linz dabei 
und das Orchester aus Retz 
konnte sich eindrucksvoll 
von den Mitbewerbern ab-
setzen und mit stolzen 90,8 
Punkten die Gruppe für 
sich entscheiden. 
„YWOP Retz“, der junge 
Klangkörper, der sich aus 
Schülern aller Verbandsge-
meinden zusammensetzt, 
darf sich Bundessieger 2013 
der Stufe AJ nennen. Wir 
gratulieren herzlich zu die-
sem großartigen Erfolg!

MUSIK BELIEBT 
BEI ALT UND JUNG!
Im Schuljahr 2013-2014 
werden 230 SchülerInnen 

der Großgemeinde Retz in 
281 verschiedenen Haupt-
fächern unterrichtet. Insge-
samt nehmen an der Mu-
sikschule Retz rund 670 
SchülerInnen Unterricht. 
Veranstaltungen im
Schuljahr 2013-2014
Auch für dieses Schuljahr 
hat die Musikschule wie-
der zahlreiche Veranstal-

tungen geplant. Erstmals 
wurde ein Folder erstellt, in 
dem die „Highlights“ aller 
Veranstaltungen zusam-
mengefasst sind. Sowohl 
der Veranstaltungskalen-
der als auch der Folder mit 
den Highlights sind im 
Stadtamt gratis erhältlich!

Sensationeller Erfolg
beim Österreichischen Bundeswettbewerb in Linz� www.musikschuleretz.com

Advent „drüber & drunter“
Einmaliges Ambiente auf insgesamt drei Ebenen
(Rathaus – Hauptplatz – Erlebniskeller)� www.advent-in-retz.at

Samstag, 7. Dezember 2013
14–18 Uhr	 Kinderbasteln im Zeremonienkeller
14:00 Uhr	 Wildbret aus heimischen Revieren 
	 & Weihnachtskarpfenverkauf
	 Musik: Jagdhornbläsergruppe Retz
14:30 Uhr 	 SkyLevel Hauptplatz 21: „Wie die Retzer Reblaus
	 und die Kürbishexe Weihnachten feiern“ 
15:00 Uhr 	 Bezaubernde Adventklänge mit „Ladies‘ Sound“ 
	 in der Rathauskapelle - Daniela Reiß & Pia Toifl
15:30 Uhr 	 SkyLevel Hauptplatz 21: „Heiteres und 
	 Besinnliches zur Weihnachtszeit“ – Lesung mit 
	 Johanna Rachinger.
16:30 Uhr	 PERCHTENLAUF „Dämonenpass Kamptal“
	 & „Gföhler Gruam Teufeln“
19:00 Uhr	 Turmblasen – Bläserensemble - Stadtkapelle Retz

Sonntag, 8. Dezember 2013
14–18 Uhr	 Kinderbasteln im Zeremonienkeller
14:00 Uhr	 Besuch des Christkind in der Türmerstube 
	 des Rathausturmes! Hier kannst Du Deinen 
	 Wunschzettel an das Christkind abgeben...
	 14:00 bis 16:00 Uhr
15:00 Uhr 	 SkyLevel Hauptplatz 21: „Wie die Retzer Reblaus und 
	 die Kürbishexe Weihnachten feiern“
15:30 Uhr 	 Advent im Zeremonienkeller „Retzer Land Musikanten“
16:00 Uhr	 Adventkonzert „Jetzt kumt a schene, bsundre Zeit“
	 Gesangverein Retz in der Rathauskapelle
18:00 Uhr	 „Stimmungsvolle Weihnachtszeit in Wort und Musik”
	 Adventkonzert der Regionalmusikschule Retz mit dem 
	 Kammerorchester, dem Jugendchor und der Orgelklasse 
	 in der Rathauskapelle
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Nach den erfolgreichen 
Neujahrskonzerten fand 
noch im Jänner die Neu-
wahl des Vorstandes 
statt, bei der Richard 
Wimmer zum Obmann, 
Martin Greylinger und 
Barbara Tiefenbacher zu 
dessen Stellvertretern ge-
wählt wurden. Das Früh-
jahrskonzert stellte ei-
nen weiteren Höhepunkt 
in diesem Kapellenjahr 
dar. Bei der diesjährigen 
Marschmusikwertung in 
Ziersdorf erreichte die 
Stadtkapelle sensatio-
nelle 99,5 von 100 mögli-
chen Punkten. Mit einem 
„Schifahrer“ als Kürfigur 

schafften die Retzer aber-
mals die Tageshöchst-
punktezahl. Am Ende 
der Frühschoppensaison 
fand Mitte September das 
Bezirksweisenblasen am 
Retzer Altenberg überaus 
erfolgreich statt. Der große 
Besucherandrang übertraf 
die Erwartungen bei Wei-
tem. Auch für die Jungmu-
siker gab es heuer Einiges 
zu erleben. Sowohl beim 
Ausflug zum Kindermu-
sical „Pipi Langstrumpf“ 
nach St. Margareten, als 
auch beim Ferienspiel in-
klusive Übernachtung im 
Haus der Musik, hatten die 
Kleinen großen Spaß.

Ein wichtiger musikali-
scher Schwerpunkt des 
Jahres war die Konzert-
wertung in Retz, bei der 
sich die Stadtkapelle Retz 
in der „Stufe D“ (schwer 
spielbare Musik) mit 
den imposanten Werken 

„Ameraustrica“ und „Das 
Phantom der Oper“ der 
Fachjury stellte. Wir freu-
en uns auch schon auf Ih-
ren Besuch bei unserem 
45. Neujahrskonzert am  
5. und 6. Jänner 2014. 

Ein intensives Jahr 2013
Jahresbericht der Stadtkapelle Retz� www.stadtkapelle-retz.com

SCHOTTER – SAND – ASPHALT
STRASSENBAU – RECYCLING – STEINKÖRBE

Limberg  Eibenstein  Atzelsdorf  Pulkau

Hauptstraße 39    3721 Limberg    tel +43 2958 882 23 0    mail office@hengl.at
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Mit Ende dieser Saison ha-
ben wir bei Retz I eine Si-
tuation, die wir schon sehr 
lange nicht mehr hatten, 
wir haben uns am Tabelle-
nende eingereiht. 

VIEL ARBEIT
Auf die Vereinsleitung 
wartet viel Arbeit und Fin-
gerspitzengefühl, um mit 
einem neu gestalteten Ka-
der den Klassenerhalt zu 
sichern.

RETZ II
Ganz anders sieht es da bei 
Retz II aus. Nach 14 Run-
den wurden 27 Punkte er-
zielt, die letzten 11 Runden 

wurden nicht verloren. Die 
junge Mannschaft und die 
Trainerneulinge Roland 
Frey und Niki Mischling 
haben sehr gute Arbeit ge-
leistet, die sich durch den 

Erfolg auf der Tabelle und 
der guten Stimmung im 
Team zeigt.

JUGENDMANNSCHAFT
Unsere Jugendmannschaf-

ten und Jugendtrainer ha-
ben mit viel Einsatz und 
Begeisterung viel Sportli-
ches erreicht,  unsere U12 
geht als Herbstmeister in 
die „Winterpause“. 
GRATULATION!

Unsere nächste General-
versammlung findet An-
fang des nächsten Jahres 
statt. Wir wünschen allen 
Funktionären, Spielern, 
Trainern, Sponsoren und 
Sportfreunden ein frohes 
Weihnachtsfest und für 
das kommende Jahr 2014 
alles Gute, Gesundheit 
und viel Erfolg.	 Ihr SC-
Retz

SC-Retz informiert
Jahresbericht 2013 des SC-Retz� www.scretz.at

Ein kurzer Überblick über 
unsere Aktivitäten im Feu-
erwehralltag soll die zahl-
losen Stunden repräsentie-
ren, die wir zum Wohle der 
Bevölkerung in unserer 
Freizeit geleistet haben.
Bis Mitte November hat-
ten wir einen Brandeisatz, 
acht technische Einsätze 
und einen Schadstoffein-
satz  zu bewältigen. Sämt-
liche Übungen im örtli-
chen und überörtlichen 
Bereich wurden absolviert, 
ebenso haben wir an den 
Leistungsbewerben teilge-
nommen. Beim Landesfeu-
erwehrleistungsbewerb in 
Leopoldsdorf haben vier 

Mitglieder das silberne 
Leistungsabzeichen erwor-
ben: Monika Lehr-Hauser, 
Florian Grünböck, Bern-
hard Bach und Willi Lips-
ky. Ehrenkommandant 
Edwin Neubauer hat das 
Funkleistungsabzeichen 
und Maximilian Lehr das 
goldene Feuerwehrleis-
tungsabzeichen erworben. 
Hervorheben möchte ich 
auch den Ausbildungstag 
bei der Feuerwehr Krems. 
Nach einem interessanten 
Theorievortrag wurden die 
Kleinhöfleiner Feuerwehr-
leute in der Praxis über 
die Menschenrettung aus 
einem KFZ von den Aus-

bildern der FF Krems ge-
schult. 
Dabei handelt es sich um 
eine interne Ausbildung in 
Theorie und Praxis, die es 
erlaubt mit dem B- Schein 
ein 5,5to Feuerwehrfahr-
zeug zu lenken. Unter 
www.ffkleinhoef lein.at 
können unsere Aktivitä-
ten nachgelesen werden. 
Für 40 jährige Tätigkeit 
im Feuerwehrwesen wur-
de Löschmeister Hermann 
Frasel am Abschnittsfeu-
erwehrtag in Merkersdorf 
geehrt. Weiters durften 
wir Löschmeister Franz 
Moyses zum 50. Geburts-
tag und Hauptlöschmeister 

Gerlinde Neubauer zum 
60. Geburtstag gratulieren.
Ich bedanke mich bei der 
Ortsbevölkerung, die uns 
bei den Haussammlungen 
finanziell und beim Feu-
erwehrheurigen tatkräftig 
unterstützt. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Fami-
lien Forster und Bodansky 
für die unentgeltlich zur 
Verfügung gestellten Hal-
len.
Den Kleinhöfleinern wün-
sche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Dipl.-Ing. Robert Lehr, FT
Kommandant

Rückblick FF-Kleinhöflein
Jahresbericht 2013 � www.ffkleinhoeflein.at

Die erfolgreiche U12 Mannschaft freut sich über den Herbstmeistertitel
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Dezember
06.12	 Der Nikolaus kommt!� 16:00 Uhr
Der Nikolaus kommt auf den Retzer Haupt-
platz und besucht die Kinder. 
Info: Tourismusverein Retz
Tel. 02942/2700 | www.advent-in-retz.at

07.12	 Advent drüber & drunter 
in Retz� 13:00 Uhr
Highlights: ADVENTMARKT AM HAUPTPLATZ  
www.advent-in-retz.at

07.12	 Krippensegnung� 10:00 Uhr
DEV-Altstadt Retz, Aula Stadtamt

08.12	 Advent drüber & drunter  
in Retz� 13:00 Uhr
Highlights: ADVENTMARKT AM HAUPTPLATZ 
www.advent-in-retz.at

08.12	 MS-Retz, Adventkonzert�18:00 Uhr
Rathauskapelle

10.12	 Musikschule Retz, Adventstunde 
der Gitarrenklasse� 15:00 Uhr
Landespflegeheim Retz 

12.12	 Adventfeier der Bezirksfunktionä-
re des KOBV - Der Behindertenverband	
� 9:30 Uhr
Schlossgasthaus Brand

12.12	 Seniorenrunde - Obernalb� 14:00 Uhr
Pfarrhof

12.12	 Seniorenrunde - Unternalb�14:00 Uhr
Dorfhaus - Alte Schule

12.12	 Briefmarkensammler� 16:30 Uhr
Stadtamt

12.12	 Musikschule Retz, Klassenabend: 
"Fagott"� 18:00 Uhr
Festsaal der Volksschule

13.12	 Weihnachtsfeier des ÖKB Stadt-
verbandes Retz� 19:00 Uhr
Schlossgasthaus Brand

14.12	 Advent in Retz - "Blick hinter die 
Klostermauern"� 15:00 Uhr
Herr Gatterburg führt durch das Kloster und 
erzählt vom damaligen Leben. Als kleine 
Stärkung genießen Sie eine Klostersuppe. 
Treffpunkt: Hauptplatz

15.12	 Weihnachtskasperl der  
Kinderfreunde Retz� 14:00 Uhr
Info: 0660/4874469, Volksheim

16.12	 Musikschule Retz,  
"Weihnachtskonzert"� 17:00 Uhr
Caritaswohnheim Retz

17.12	 Musikschule Retz, "Jam Session"	
19:30 Uhr
Haus der Musik

18.12	 Weihnachtsfeier des  
NÖ Seniorenbundes� 14:00 Uhr
Schlossgasthaus Brand

18.12	 Babyparty - Weihnachtsfeier	
� 15:00 Uhr
Pfarrheim - Wieden

18.12	 Musikschule Retz,  
Klassenabend: "Klavier"� 17:00 Uhr
Haus der Musik

19.12	 Weihnachtsfeier des  
Pensionistenverbandes� 14:00 Uhr
Schlossgasthaus Brand

21.12	 Avent in Retz - "Nostalgie Kasperl"	
� 15:00 Uhr
In der Markt Passage am Hauptplatz kommt 
der "Nostalgie Kasperl".

21.12	 Glühweinstand des WBV Unter-
nalb mit Krippenausstellung� 17:00 Uhr
Feuerwehrsaal - Unternalb

22.12	 Glühweinstand des WBV Unter-
nalb mit Krippenausstellung�  15:00 Uhr
Feuerwehrsaal - Unternalb

23.12	 Mutter-Elternberatung� 13:00 Uhr
Stadtamt Retz - 1. Stock, 
Seminarraum/Althofgasse

23.12	 Advent in Retz -  
"Geschichten vom Christkind"� 15:00 Uhr
Buchhandlung Hofer, Clara, Johanna, Ines u. 
Elisabeth lesen Geschichten vom Christkind 
vor. 

23.12	 Glühweinstand des WBV Unter-
nalb mit Krippenausstellung� 17:00 Uhr
Feuerwehrsaal - Unternalb

24.12	 Aktion Friedenslicht  
der FF Retz � 9:00 - 14:00 Uhr
Das Friedenslicht kann am 24. 12. 2013 im 
Feuerwehrhaus Retz abgeholt werden. Im 
FF Haus erwarten Sie Glühwein u. Tee gegen 
freie Spende sowie ein Kinderprogramm. Es 
ist auch eine gratis Zustellung des Friedens-
lichtes im Retzer Stadtgebiet durch die FF 
Jugend möglich. Um vorherige Anmeldung 
unter 0676/7139563 (Herbert Kurzreiter) oder 
0664/2265159 (Markus Kiesling) wird gebeten. 

24.12	 Krippenandacht� 16:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

24.12	 Christmette� 22:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

24.12	 Mitternachtsmette� 24:00 Uhr
Klosterkirche

25.12	 Hl. Messe mit Weihnachtsliedern	
� 10:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

26.12	 Weihnachstkonzert - 4stimmig 
"Kerzenduft & Pulverschnee" 
� 16:00 u. 19:00 Uhr
Rathauskapelle, Info: www.4stimmig.at

26.12	 Stephani-Hochamt� 10:00 Uhr
Gestaltung: Gesangverein Retz, Stadtpfarr-
kirche

28.12	 Charity Night XIII� 20:30 Uhr
ALL NIGHT ROCK SHOW ZUGUNSTEN BE-
DÜRFTIGER KINDER IN UNSERER REGION! 
Bands: 4stimmig, Easy Dizzy, Madox

30.12	 Silvestertreff des KOBV  
Der Behindertenverband� 17:00 Uhr
Gewölbeheuriger Fasching

31.12	 Hl. Messe mit  
Jahresschlussandacht� 19:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

Jänner
01.01	 Hochfest Mariens, Neujahrsmesse	
� 19:00 Uhr
Gestaltung: Gesangverein Retz, 
Stadtpfarrkirche

05.01     45. Neujahrskonzert der  
Stadtkapelle Retz� 19:30 Uhr
Freie Platzwahl, Saaleinlass 45 Minuten vor 
Beginn, Eintritt: € 9,-, Stadtsaal - Hotel Althof

06.01     45. Neujahrskonzert der  
Stadtkapelle Retz� 15:00 Uhr
Freie Platzwahl, Saaleinlass 45 Minuten vor 
Beginn, Eintritt: € 9,-, Stadtsaal - Hotel Althof
 
07.01	 Seniorenrunde in Retz� 14:00 Uhr
Pfarrhof

11.01	 Ball – K.Ö.St.V. Rugia Retz� 20:30 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr, Musik: HokusPokus, 
Stadtsaal - Hotel Althof

11.01	 Ball – der FF Unternalb� 20:00 Uhr
Feuerwehrsaal - Unternalb

12.01	 Neujahrsempfang� 16:00 Uhr
mit LH Dr. Erwin Pröll, Stadtsaal 

14.01	 Musikschule Retz, Klassenabend: 
"Gesang"� 18:30 Uhr
Festsaal der Volksschule Retz

16.01	 Musikschule Retz, Klassenabend: 
"Querflöte"� 18:00 Uhr
Festsaal der Volksschule Retz

18.01	 Christbaumentsorgung�
ÖVP Retz, Abholung von Liegenschaftsgrenze

18.01	 ÖVP Ball Retz� 20:00 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr, Stadtsaal - Pulkau

Termine� 2/2013



Senioren-Wohnhausanlage 

in RETZ 2070 Retz | Schmiedgasse  5-7 a,b

Wohnungen | MIETE

 ca. 39 m² - 85 m²  Wohnnutzfläche
 Eigenmittel ab € 2.120,-
 Terrasse bzw. Balkon
 Lift 
 Kellerabteil je Einheit
 Kinderwagen-/Fahrräderabstellraum
 eigener PKW-Abstellplatz (Tiefgarage)
 Förderung des Landes NÖ

Grundriss | EG | Top 3b


